
Hallo Sub! 
 
Ich möchte euch mitteilen, was so vor euren Augen und hinter eurem Rücken passiert! 
Kurz, ich habe mich noch nie bei einer Schlägerei beteiligt und distanziere mich von jeder Art von 
Gewalt (vorallem körperlicher Gewalt). Darum habe ich auch wenig Verständnis für folgende 
Geschehnisse. 
Als ich das erste Mal vor ein paar Jahren ins Sub ging, dachte ich, ich trinke ein paar Bier, tanze und 
amüsiere mich mit Livemusik! Doch irgendwie kamen Burschen und Mädchen zu mir und stellten 
mir komische Fragen, z.B. über Essgewohnheiten, ob ich in sozialen Netzwerken beteiligt bin, usw. 
blablabla. Diese Burschen und Mädchen konnten weder grüßen, noch wollten sie meinen Namen 
wissen, weder waren sie auf ein Art freundlich, vertrauenswürdig oder liebenswürdig. 
Ich begann diese Leute zu meiden. 
Ich wurde auch noch gewalttätig und mit Telefonkameras belästigt. Diese Vorfälle waren meist auf 
Punk-Konzerten. 
Wie jeder Mensch begann ich logischerweise immer weniger ins Sub zu gehen. 
Irgendwie wirkten diese Menschen sehr oberflächlich, respektlos und feindseelig auf mich. Was 
auf mich noch verständnisloser wirkte, war, dass diese (vorallem Burschen) Leute im Sub Konzerte 
organisieren und auch noch mit offenen Armen empfangen werden. 
Aber noch nicht genug! 
Als ich in anderen Lokalitäten Graz´ mit ein paar Freunden war, begannen diese Burschen und 
Mädchen mich bewusst und absichtlich sexuell und verbal zu belästigen. Ihre Gewaltbereitschaft 
demonstrierten sie auch noch sehr provokant. 
Wenn man seine Augen nicht verschließen will, dann fragt man sich, ob diese Mädchen und 
Burschen überhaupt verstehen was sie tun ?!?!!! 
Findest du, sollte man so Fremde behandeln? Solche Dinge finden nicht nur in ganz Österreich, 
sondern auch in deinem Sub statt! 
Verschließe nicht deine Augen, damit du nicht mitbekommst was vor sich geht! 
!Respektlosigkeit, Gewaltbereitschaft und Fremdenhass! 
 
Ich würde es auch angebracht finden, wenn man diese Mitteilung bei Punk-Konzerten vorliest 
(auch in Englisch) und warum nicht in anderen „autonomen“ Häusern Österreichs. 
 
Bleibe ArnoNYM 


